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ern rmrner
Umwelt-Gewissen haben

Ein umfassendes, auf die individuellen l

Bedürf nisse zugeschnittenes Leistungspaket

Ob es dabei »nur« um die eingehende Energie-
spar Beratung geht, um den kompletten Auf l

und Ausbau der Erdgas-Versorgung oder um
eine Komplett Losung der Energie- und Umwelt
Probeme: Maßgebl ch sind die kommunalen
Voraussetzungen, das ökologlsch Machbare und
wirtschaft ich Sinnvo le,

So werden gemeinsame Kräfte gebündelt, Syner-
g en genutzt und damit Freiräume geschatfen,

Alles zusammen gule Gründe datür,

daß sich nicht nur die
saarländischen Bürgermeister freuen.

Mehr Lebensqualität
in einer intakten Umwelt:

wir arbeiten daran -
zur Freude aller Bürgerinnen und Bürgerl

besseres
Weil sie mit dem Dienstleistungs-Angebot der VSE

ihre wachsenden Aufgaben in Sachen Umwelt und
Energie immer besser in den Griff bekommen.

Strom-, Gas-, Nah- und Fernwärme Versorgung,
der Einsatz regenerativer Energien, Wasserversor-
gung, Abwasser- und Abfall-Entsorgung -
in all diesen Bereichen eröffnen wir unseren
kommunalen Partnern maßgeschneiderte Möglich-
keiten, ihre ldeen und Ansprüche ökologisch und
ökonomisch stimmig umzusetzen

saarländische Städte und Gemeinden
Warrm immer mehr

' " 4

d e unseren Kommunen in anderen Bereichen
gerade recht kommen.,.

Diese kommunalen Dienstleistungs-Aktivitäten -
und damit unser technisches, wirtschaftliches und
organisator sches Know-how - br ngen w r auch
in Form von "privaie publ c-partnerships« ein. In die
enqe Kooperation mlt Unternehmen auf dem Ver-
und Entsorgungssektor - und damit in die ökolo-
gisch und ökonomisch sinnvolle Weiterentwicklung
der saarländischen Regionalwirtschaft.

Gemeinsame
verpflichtet:

Verantwortung

ßEEf
Das saarländische
Dienstleistungs-Unternehmen
für Energie und Umwelt



Festschrift
zum

70jährigen Jubiläum der Feuerwehr Oberesch

30jährigen Jubiläum der Jugendwehr Oberesch

verbundenmit dem

6. Spielmanns- und Fanfare nzugtreffen

und dem

17 . Gemeindefeuerwehrtag der
Gemeinde Rehl ingen- S iersburg

vom

24. - 26. Jtni 1994
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Liebe Feuerwehrkameraden,

ich beglückwtinsche den lxischbezirk öberesch in
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Rehlingen-
Siersburg herzlich zu seinem 70jährigen Jubiläum.
Werur in der Organisation der Freiwilligen Feuer-
wehr Grtindungsjubiläen gefeiert werden könner1
dann möchte ich diese Anlässe aus Sicht der Ge-
meinde in besonderem Maße als eine Art von Fami-
lienfeiem begreifen. Dies ist nicht nur formal begrün-
det, da die Wehr der Gemeinde unterstellt und i.lr
direkt zugeordnet ist. Melmehr kommt die exklusive
Bindung zwischen der Freiwilligen Feuerwehr und
ihrer Gemeinde - und somit ihrerpürgerinnen und
Brirger - durch die herausragende Aufgabenstellung
zu, die der Wehr übertragen ist. Ich mtichte an dieser Stelle garz bewußt, nicht längst
Bekanntes zu Feuenvehraufgaben referieren.
Es kommt mrr darauf aq zu verdeutlichen, daß diese Aufgaberq deren korrekte Erfiillung
die Bürgeriruren und Bürger erwarten, nicht in einem nüchternen, geschäftsmäßigen
Dienstleisnrngsauftrag irgendeinem Fachunternehmen übergeben sind. Dabei werden doch
viele Annehmlichkeiten des privaten und öffentlichen kbens durch die Angebote zahllo-
ser und vielseitigster Dienstleister bereitet.
Nicht so das Feuerlöschwesen, im besonderen das im Rahmen der Freiwilligen Wehren;
hierbestimnren andere Prinzipien, herrscht ein anderer Geist:. dre Bereitschaft der Wehrleute, freiwillig und ehrenhalber

l,eisnrngen im Dienstander Gemeinschaft zu erbringen. das Vertrauen der Gemeirschaft in Können und Moral der Wehr.
Genau darin ist die Natur des besonderen Verhältnisses zwischen der Freiwilligen Feuer-
rvehr und ihrer Gemeinde begrtindet. So wie das \,brtrauen der Gemeinschaft der Feuerwehr
große Verantwortung auferlegt, so bedingt der ehrenamtliche Dienst der Wehrleute die
besondere Fürsorge der Gemeinschaft .

Dazu zäNt gewiß auc[ daß die Gemeinde im Rahmen ihrer Möglichkeiten die materiellen
Erfordernisse bedient. In gleichem Maße haben die Wehrleute verdient, Anerkennung
und Bestlitigung zu erfahren. Wichtiger als ein - gewiß tief empfundener - Dank des

Bürgermeisters ist die Einstellung unserer Bevölkerung zu unserer Wehr!
Es ist gut zu wisser; daß unsere Wehrleute ihren Dienst wie selbstverständlich ausüberq
und es tut den Feuerwehrkameraden gut zu wissen, daß wir ihre kisnmg nicht als Selbst-
verständlichkeit einshrfen, sondern stets neu als etwas Besonderes in unserer Gemein-
schaft sehr hoch scfuitzen.
Ich wtiLnsche den Stiftungsfeierlichkeiten des k)schbeärkes Oberesch und dem Gemeinde-
feuerwehrlag 1994 einen erfolgreichen Verlauf und dem kischbezirk selbst - wie auch
unserer ganzen Gemeindewehr - eine gute Zukunft.

Martin Silvanus
Bürgermeister





Grußwort

Der Freirvilligen Feuenvehr von Oberesch wün-
sche ich zu ihrem 70-jZihrigen Jubiläum sowie der
Jugendfeuerw'ehr zu i hrem 3 0 -j ähri gen Geburts-
tag in Verbindung mit dem Gemeindefeuenvehr-
tag auch im Namen aller Oberescher Bürgerin-
nen und Bürger alles erdenklich Gute.

Wir Oberescher können auf unsere Feuerwehr,
die sowohl im Emstfall als auch bei örtlichen Veranstaltungen immer da ist, recht stolz
sein. Es bleibt zu hoffen, daß unsere Jugend ihren älteren Kollegen nacheifert, damit der
Schutz unserer Gemeinschaft durch freiwillige opferbereite Helfer stets gesichert ist.

An dieser Stelle soll auch der Fanfarenzug Oberesch erwähnt werden, der auf kulturel-
lem Gebiet schon einiges geleistet hat und weit über die Grenzen unseres Dorfes hinaus
bekannt ist. Die Festtage werden durch ein Spielmannszugtreffen mitgestaltet.

Ich nehme die Gelegenheit wahr, den Mitgliedern derFeuerwehr und des Fanfarenzu-
ges Dank und Anerkennung auszusprechen für das, was sie in der Zeit seit Bestehen
geleistet haben.

Den Veranstaltungen anläßlich des Stiftungsfestes wünsche ich einen guten Verlaufund
allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt in Oberesch.

Anton Scher
Ortworsteher





Zum Geleit

Es ist mir eine besondere Freude, der Frei-
willigen Feuerwehr, Löschbezirk Oberesch

zum 7O-jährigen Stiftungsfest, verbunden mit
dem 30-jährigen Gründungstag der Jugend-

wehr Oberesch recht herzlich zu gratulieren.

Dieses Jubiläum gibt Anlaß, der Männer zu
gedenken und zu dankeq die sich vor 70 Jah-
ren zusafirnentaten und uneigennützig die
Haus und Gut, Leben und Gesundheit ihrer

ehrenvolle Aufgabe übernahmen,

Mitbürger zu schützen.

Danken möchte ich auch allen Feuerwehrangehörigen, die diese ehrenvolle
Aufgabe bis zum heutigen Tage übernoffrmen haben.

An unsere Jugend richte ich die Bitte, das Erbe unserer Väter zu übernehmen

und diesen selbstlosen Dienst weiter fortzupflanzen.

Alleri Gästen, Feuerwehrkameraden von nah und fern wünsche ich frohe und
gemütliche Stunden im Kreise des Löschbezirkes Oberesch.

Möge dieses Fest dazu beitragen, den kameradschaftlichen Geist aller
Feuerwehrangehorigen zu erhalten, getreu dem Wahlspruch:

"Gott zur Ehf dem Ncichsten zur Wehr"

E Josef Riga

Gemeindewehrführer



Schutz und

icnönheit ry'
lhr Llaust ffidraay# N§§{-

ltalerneisler
66780 Filrweiler . Kreuzstra[Je 35
66780 Siersburg. Tel. 0 6833 I 2 47

MALER- UIID ANSTREICT|ERAREEITEN . AUSSEIIAN§Tfr§C!.!E . TAPTTEfl;

FARBEH .LAcKE .MosAtKpARt(ETT .BonEf'tBELÄer nitER nRi

Klaus Weidig und Markus Bersin
Meisterbetrieb flir Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten

Wir empfehlen uns auch
für Ihr Bauvorhaben
Ausftihrliche Informationen unter

Telefax (06869) 1669
Telefon (06869) 1661,

Biringen . Zur Nachtweid 17

SCHTJTZ ELE,KTROI{IK
Fernseh . HiFi . Video . Antennen . Fotoservice

Rehlingen-siersburg

Am Rathaus 5 . Tel. 06835/8814
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70 Jahre Feuerwehr Oberesch
30 Jahre Jugendwehr

Es ist richtig, wenn Feuerwehrmärurer rn Stadt und
Lard gertihmt werden ftirr ihren aktiven EursaE, flir
Mut und Opferbereitschaft in der vielfactren Not, die
jeden von uns treffen kann als Feuer-, Wasser- oder
sonstr ge Nanrkatastrophe.
Mit Stolz und Anerkenntrng dtrferr wir hzute auf 70
Jatre urserer Freiwilligen Feuerwehr Oberesch und
30 Jatre Jugordwehr Oberesch zurilckblicken.
Das istftruns alle Anlaß zumMrdeiem, Anteil ar
haben an der echten Feuerwehrkameradschafl, dsn
gutenGeistz:rytlren,&rdieFererwetrmzinnerver- ry
bindet. Ebenso zu danken fur die EinsaEbereitschaft und das Köruren dieser Männer bei Tag ud
Nacht, sonntags, werkags, feiertags . ..

Zudanken furden Schuz,fitr die Sicherheit, fltrdas guteGefutrl, daßueleMannerfreiwillig in
Minutenschnelle verfügbar sind, getibt, eirzugreifen und zuvedässig Not und Gefahr abzuwen-
den.
Zu danken, daß dies alles 70 Jahre lang so ist, fast möchte man sagen, selbstverständlich ist.
Daber ist es gar rucht selbswersuindlictr, sondern l,eistung turd Engagernent dieser Männer.
Was Ferrrwehrletne leisten, beeindruckt mich. Es i$ dre Gesurrung, die I-Ialhrng die Einstellung,
das Herz, das tunter all dem steht, was ein Feuerwehrmann tut. Ein Feuerwehrmarur ist bereit,
Leib, kben und Gesundheit seiner Mitmenschen zu retten, seine Kraft, nelleicht auch se in [r-
ben eirausezerL um daskben andererzu retten, zu bergen, zu sichern, zuerhalten, zu schonen,
zuschüEenundzubewaken.
Wir alle erleben es Tag fur Tag, wie Menschenleben durch Menschen auß Spiel gese2t oder gar
rückschtslos behandelt rverden.
Mern Wun-rch ftir heute und ftr weitere viele sinnvolle Jatre flir das weitere Bestehen der Frei-
willigor Feuerwehr Obereschist: einfrohes Jubiläurnsfest,Bruderlichkeit tmdfamiiirire Verbun-
denheit, immerFreude am Emsau und an der Verantwortung turd - nie den Emstrall.

"Gott zurEhr - dem Nächsten zur Wehr"
Gottes Segen zum 70. Feuenvehr- rurd 30jährigen Jugendwehqubilaum. -

Unser Fanfarerzug, ein wesentlicher Bestandteil der Feuerwehr, feiert sern 6. Spielrnanns- wrd
Fanfarerzugtrefen. Kameradschaft rud Freude an der Musik sowohl bei kirchlichen und weltli-
chen Musikdarbietungen prägen in vornehmster Weise das Wirken trnseres Fanfarenzuges
Oberesch. Durch seure raelfachen Musikveranstaltungen hat er useren ft Oberesch ub€r die
Grerzen uns€rer Gemeinde bekannt gemacht. Überall, wo er auftritt, erfreut er sich großen An-
seho» urd grof3er Beliebttreit.
Zu wtrschen gilt es fur das gsrneinsame Jubiläurnsfes, Freu& an der Musrk, Zusammenhalt des
Spielrnannszuges, Wachsen und Gederhen und eine echte Kameradschaft.

Uwe Janssen
Pfarrer

ll



Brennerei

EDELBERT JOHANNE§
Johanneshof

667 80 Rehlingen-Oberesch
Telefon 068691492

Obstschnäpse
aller Art

' ' '+ ;==E!

STEFAN KEES
Tra nsporte - Erdarbeiten

Graf-Siegebert-Str. 20
667 80 Rehlingen- Siersburg

Tel. 0683511792

t2



Grußwort

Seit 70 Jahren gibt es im Ortsteil Oberesch

organisierten Brandschutz auf freiwilliger
Basis. Dies ist Grund, ein Jubiläumsfest zu

feiern und all der Kameraden zu gedenken,

die sich in dieser langen Zeit in den Dienst
firr den Nächsten in uneigennütziger Weise
gestellt haben. Als Löschbezirksführer dan-
ke ich allen Feuerwehrmännern, den Mitglie-
dern der Jugendwehr, der Freiwilligen Feuenvehr Oberesch fi:r ihren Idealis-
mus, Kameradschaft und Einsatzbereitschaft. In 70 Jahren hat die Feuenvehr
Oberesch in unzähligen Notfüllen den Obereschern Bürgern und den umliegen-
den Ortschaften Hilfe gebracht.

Ursprünglich gegründet, um bei Bränden den Schaden zu begrenzen, erfi.illt die

Feuerwehr heute ganz andere zusätzliche Aufgaben. Bei Bränden, Verkehrs-
unflillen, Umweltschäden, technischer Hilfe, Sturmschäden, Hochwasser und

Unfüllen mit geführlichen Stoffen ist unsere Feuerwehr stets schnell und in
ausreichender Stärke zur Stelle.

Mögen diese Festtage dazu beitragen, den Gedanken des freiwilligen Helfens
zu festigen und junge Menschen für unsere Ziele zu begeistem, damit auch in
Zukunft die Aufgaben der Freiwilligen Feuenvehr erfullt werden können.

Der Freiwilligen Feuerwehr Oberesch wünsche ich für die Zukunft alles Gute
und den Festtagen einen schönen, harmonischen Verlauf getreu nach dem Wahl-
spruch:

Scholtes

Löschbezirksführer

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr !

l3
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Brot-und Feinbäckerei
Tages-Cafd

NORBERT KRAMER
66663 MERZIG/SAAR
Trierer Straße 64 . Tel.068611244}

Wählen Sie Ihren
Lieblingskaffee

imW
Frisch-Depot

lhr Spezialist für Haus und Garten mit dem guten Service

Wolfgang Heinen
Niedstraße 36 . Tel. 05835/2356 . Fax 06835/6259

66780 Siersburg

Reinigungssysteme

t4
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Jetzt mit dem Jetzt mit dem
tragbaren Wap Wap Naß und Trocken
HochDruckRciniger. Staubsauger.

Für Haus und Für Garäge und Werk-
Garten. statt.

Es war einmal . . ,

da wurde mit Besen,

Schaufel, Putzlappen
und Eimer hantiert.
Das ist vorbei.b

R
B
HrfÄenxenruashine
Für Einiahrt und Gehweg.



Grußwort

Ein besonderes Jubiläum gibt es vom 24.06.
- 26.061994 in Oberesch zu feiern. Grund
zu diesem Anlaß sind 70 Jahre Freirvillige
Feuenvehr, 30 Jahre Jugendfeuenvehr und

das 6. Fanfarenzugtreffen des Fanfarenzugs

Oberesch.

Als Vorsitzender des Fanfarenzugs Oberesch und als Jugendrvart der Jugend-
wehr möchte ich an dieser Stelle all denen danken, die bisher verantwortlich bei
der Feuenvehr und im Fanfarenzug waren. Dank gilt auch allen Aktiven und
jenen, die mit Rat und Tat zur Seite standen.

Ein besonderes Wort des Dankes auch an die Eltem, die uns ihre Mädchen und
Jungen anvertrauen, sollte nicht vergessen rverden.

Eine sehr schöne und dankbare Aufgabe ist es, mit jungen Menschen, die voller
Ideen zu unseren Vereinen kommen, zu arbeiten, zu spielen und sie zu begei-
stern. Den Erfolg sieht man sowohl bei der Feuerwehr, der Jugendi,vehr wie
auch im Fanfarenzug.

Dem Fest rvünsche ich einen harmonischen Verlauf, allen Gästen, Musikverei-
nen und Feuenvehrkameraden viel Freude und Geselligkeit sowie einen ange-
nehmen Aufenthalt in Oberesch.

Paul Hoen
l. Vorsitzender des Fanfarenzuges

t5
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Mit einem ousgezeichneten
Service, einer hervorrogen-
den Berotung und einer
Auswohl, die keinen Ver-
gleich scheut!

ffiffi
PAMffiffi Affi tsAWß

66780 Rehlingen-Siersburg . Nordstraße 3
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70 Jahre Feuerwehr Oberesch
30 Jahre Jugendwehr Oberesch

6. Spielmanns- und Fanfarenzugtreffen und
Gemeindefeuerwehrtag der Gde. Rehlingen-Siersburg

24. - 26. Juni 1994
Schirmherr: Bürgermeister Martin Silvanus

Festprogramm
Freitag, 20.00 Uhr Eröffnungsdisco mit Euphonia im Festzelt
24. Juni 1994

Samstag, 13.00 Uhr Leistungsrvettberverb der Jugendwehren,
25. Juni 1994 anschließend Siegerehrung

16.00 Uhr Großübung der Gemeindewehr,
ansctrl. Ehrungen und Beftirderungen

20.00 Uhr Festkommers im Festzelt unter Teilnahme von
MV Fremersdorf, Turnverein Siersburg,
Männerchor Oberesch-Schwerdorff
Kirchenchor Biringen, Fanfarenzug bberesch

22.00 Uhr Großer Zapfenstreich,
Ehrenzug der Gemeindervehr,
anschl. Tarzmusik

23.00 Uhr Feuenverk

Sonntag, 08.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal
26. Juni 1994 09.00 Uhr Festgottesdienst in der Antoniuskirche gestaltet

durch den Männerchor Oberesch-Schwerdorff
und den Singkreis Oberesch

i0.00 Uhr Frühschoppenkonzert im Festzeit
mit dem MV Loreley Gerlfangen

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
l-1.30 Uhr Empfang der ausrvärtigen Wehren
14.00 Uhr Abmarsch des Festzuges mit anschl. Freund-

schaftsspielen der Musik- und Fanfarenzüge
20.00 Uhr Tanz im Festzelt: Es spielt die Gruppe

"Dance Connection" mit Sängerin "Sandy"

t7
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Eine

Ab sofort
lebenslänglich:

PLUS-RENTE
der VPV

O keine Gesundheitsprütung

O flir jedes Einkommen geeignet

O jährliche Steigerung lhrer
PLUS-REITE un lz.L) 3,2%

a ohne Altersbeschränkung,
Einstieg schon in jungen
Jahren möglich

VEREINIGTE
POSTVERSICHERUNGrc

Gruppr

lhre PLUS-RENTE
bekommen Sie von der
VPV - die richtige
Beratung von:

Reiner Ecker
Theodor-Heuss-Allee 1 45
66740 Saarlouis
Tel. 068 31/80303
Fax 06831 892241

Peter Schmitt
Altenwingert 11

66780 Rehl.-Oberesch
Te|.06869/1220

Heinrich Meguin GMBH
@ -Vertragshändter

66780 Siersburg
Hauptstr. 1 . Tel. 06835/29 15

Ford Mondeo.
Auto des Jqhres 1994.

Automobile

Der Mondeo wurde zu
Europas Auto des Jah-
res gewählt.
Jetzt sind Sie dran!
Testen Sie unseren Star
der Mittelklasse auf
Herz und Nieren, und
überzeugen Sie sich
von seinen Sieger-
qualitäten: o vorlcildli-
che Sicherheit, o 6e-
dernste 16V-Motoren
und o ein Fahrwerk der
Extraklasse. lhr,,Auto
des Jahres" steht jetzt
bei uns bereit!
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I.]ND DANKBARKEIT

TINSERER GEFALLENEN

I-]ND VERMISSTEN

SOWIE ALLER

VERSTORBENEN

MITGLIEDER

T]NSERERWEFIR.

EHRE
IHREM

ANDENKEN
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Der W"inonbou hot in unrerem

House eine longe Trodition, die vor

ollem durch den Elbling mil seinem

unverwechselboren Chorokter

gepräg ist.

Wir biaen unseren Gösten und Kunden

diese besondere speziotitt,,nd "'l . .ü#itr 
?fi[llffi:,l".

breit geföchertes Sortimont on quolitoliv

hoclrwertigen Weinen und Sekten. oAulenlhohsroum mit W

Wer neben den edlen Tropfen ouch die oKinderspielplolz mil Sonnenwiese

reizrolle londcchoh der Obermosel hir

sich enrdecken m&he, dem ,r;he; o Fohrrodverleih

moderne, komlortoble Göstezimmer in oWeinbergswonderung mil

unrerer Pension zur Verfügung Weinprobe und Gulsbesichtigung

WEINGUT UND PENSION
BERND FRIEDEN . UFER§TRASSE 4 . 54453 NITTEL
TELEFON 06584 - 306 . FAX 06584/7066

WEINGUT
RND FRIEDEN

w
KILIAN

q@ MoNDoRF

1/\ unter neuer Lertung

Inh. MANUELA und IIELMUT

BE

TENNIS- und FREIZEITZENTRUM

. Gepflegte Getränke

. Kalte und warme Speisen

. Moderne neu gestaltete Räumlichkeiten flir
Ihre Familien- und Gesellschaftsfeiern

Telefon 06869 I 87 5

20



Historie der Freiwilligen Feuerwehr des Löschbezirks
Oberesch und der Jugendwehr Oberesch

1923, am 5. Mai, wurde die Freiwillige Feuerwehr Oberesch unter der Führung von
Peter Buchheit als 1. Brandmeister und Wehrführer gegründet. Der damaligen Wehr
gehörten 34 Kameraden an.

l924lm Gegensatz zu Nachbargemeinden, die nur mit Druckpumpen ausgerustet wa-
ren, besaß Oberesch bereits L924 eine besonders leistungsftihige Saug- und Druck-
pumpe. In der Zeit von 1924 bis 1926 wurde der erste Spielmannszug in der Stärke
von 8 Mann gegründet. Die Wehr wurde in dieser Zeit mit Uniformen ausgestattet.
Von 1929 - l94l war Anton Kieffer Wehrführer in Oberesch.
Im Jahre 1935 erfolgte die Rückgliederung des Saarlandes an das Deutsche Reich.
Bereits vier Jahre später brach der 2. Weltkrieg aus, durch den die Oberescher Feuer-

wehr vor schwierige Aufgaben gestellt wurde. Schon vor Kriegsbeginn löste sich der

bestehende Spielmannszug auf, da die meisten Mitglieder entweder zum Reichs-
arbeitsdienst oder zum Wehrdienst eingezogen uurden. Die sich abzeichnende un-
heilvolle Ennvicklung konnte auch nicht durch den damals dankbar begrtißten Bau des

neuen Gerätehauses hinwegtäuschen, das im Jahre 1938 fertiggestellt wurde.
1940 übernahm der Gastwirt JosefOllinger nach der Rückkehr aus der ersten Evaku-
ierung die Führung der Wehr. Er mußte im Einsatz mit älteren Männern und noch

nicht wehrllihigen Jugendlichen auskommen.
Nach dem verlorenen 2. Weltkrieg im Jahre 1945 wurde die Feuerwehr, von der fran-
zösischen Besatzungsmacht als halbmilitärische Organisation angesehen, vorüberge-
hend aufgelöst. Ihre Wiedergründung erfolgte im März 1946, als Karl Siebenborn,

selbst Wehrmann, Bürgermeister war. Wehführer wurde Anton Kieffer, der die Wehr

bereits von 1929 bis 1941 geleitet hatte. 1949 folgte Michael Hoen dem aus gesund-

heitlichen Gründen zunickgetretenen Anton Kieffer als Wehrflihrer.
1953 am 10. Mai wurde Johann Wolpertinger zum Wehrfiihrer, nachdem Michael
Hoen (einer der Mitbegründer) aus Altersgründen abtrat.
Von 1955 - 1964 unterstand die Wehr Bürgermeister Christoph Pignon. Ihm folgte
Bürgermeister und Chef der Wehr Nikolaus Buchheit. Während seiner Amtszeit von
1964 - 1968 wurde eine neue Motorpumpe angeschaft.
Nach dem plötzlichen Tod von Nikolaus Buchheit am 10. September 1968, wurde
Johann Colbus, aktives Feuerwehrmitglied, zum Bürgermeister und Chef der Frei-
willigen Feuerwehr gewählt.
1962 trat die Oberescher Wehr zum erstenmal anlzißlich des Kreisfeuerwehrtages in
Siersburg volluniformiert in die Öffentlichkeit. Man hatte der Anschaffi.rng einer gu-

ten Löschgeräteausrüstung bis dahin den Vorrang gegeben.

Ein wichtiges Datum in der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Oberesch ist der
2. August 1964, der Gründungstag der Jugendwehr. Oberesch gehörte zu den wenigen
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Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Oberescit

Gemeinden in der Bundesrepublik, die eine Jugendwehr besaßen. Die Ausbildung
der Jugendwehr iag in den Händen des Löschmeisters Leo Hoer.
Am 28. November l97l wurde, der seit 1969 bereits erwähnte Gedanke, der jedoch
nicht schriftlich festgehalten wurde, wieder einen Spielmannszug zu gründen, Wirk-
lichkeit.
Seit Anfang 1973 besaß die Feuerwehr Oberesch ein Löschfahrzeug vom Typ LF 8,

ein Geschenk der Freiwilligen Feuerwehr Nalbach, das dankend angenommen wurde.
Im gleichen Jahr feierte die Oberescher Wehr ihr 50jähriges Stiftungsfest, verbun-
den mit dem 8. Amtsfeuerwehrtag. 1973, am 5. Juli, die Gebietsreform stand schon
an, wurde mit dem Bau eines neuen Gerätehauses gegenüber dem Dorfgemeinschafts-
haus'begonnen. Bis zum Herbst stand der Rohbau, ganzin Eigenleistung erstellt . Die
Gemeinde hatte das Material zur Verfügung gestellt. Besondere Verdienste erwarb
sich dabei der damalige Gemeindediener Ernst Scher. Von ihm erwarb die Gemeinde
das Grundstück zu einem angemessenen Preis. Beim Bau selbst war er der l. Mann.
1975. am 8. Juli. war die Einweihung des neuen Heimes der Feuerwehr, das mit 80.000
DM Baukosten ein wohlgelungenes Werk darstellt. Am l. Dezember 1975 übernahm
Günter Scher ais neuer Löschbezirksmeister die Führung der Oberescher Weht nach-
dem Hans Wolpertinger nach 22 Jahren im Amt als Wehrführer aus Alters- und
Gesundheitsgründen abtrat. Für seine außerordentlichen Verdienste wurde er zum
Ehrenbrandmeister ernannt.
1979, am27 . Mai, war die Einsegnung eines neuen Löschfahrzeuges ein neuer Höhe-
punkt in der Weiterentwicklung der Oberescher Wehr.
1982 an Silvester konnte die Wehr ihre "Florianstube" fbierlich eröfnen. Die Wehr
baute sich ihre "Gute Stube" in dem Gebäudeteil, wo früher die Gerätschaften der
Gemeinde abgestellt waren, selbst aus. Es ist wohl nicht übertrieben, daß in Oberesch
das schönste und besteingerichtete Feuerwehrgerätehaus weit und breit steht.
Am 23 . Mai 1987 übernahm Klaus Scholtes die Führung des Löschbezirkes Oberesch
von Günter Scher, der 12 Jahre lang das Amt des Löschbezirksführers inne hatte und
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Die Jugendwehr der Freiwilligen Feuerwehr Oberesch

es aus Gesundheitsgründen niederlegte. Zum Stellvertreter von Klaus Scholtes uur-
de Berthold Buchheit gervählt. Die Leitung der Jugendrvehr übernahmen Paul Hoen
und Stefan Scher. Die Wehr zählte zu diesem Zeitpunkt 29 Aktive. 9 in der Altersab-
teilung und l0 jugendliche Feuerwehrmänner.
Am 23. Dezember 1987 wurde uns vom Landrat ein neues Feuenvehrauto der Marke
MAN, AufbauFa. Ziegler, des \ps TLF 8i8 zur Verfügung gestellt. Kirchlich segnete
es Pastor Faber. Landrat Dr. Peter Winter und der damalige Bürgermeister Werner
Raber übergaben das Fahrzeug am 24. Januar 1989 seiner Bestimmung. rvomit die
Feuerwehr Oberesch die bestausgerüstete Wehr auf dem Nordgau ist.
Pfingstsonntag, den 19.05.1991, konnte der langersehnte Wunsch, eine eigene Stan-
darte zu besitzen, in Erfiillung gehen. Gestiftet von der Firma C+S/Claude Keiser.
gefertigt von der Niederbayerischen Fahnenstickerei in Schierling, wurde die Stan-
darte am Pfingstsonntag durch Herrn Pastor Urve Janssen kirchlich gesegnet. Pate
für die Standarte stand die Freiuiliige Feuenvehr Biringen. Im Namen aller Feuenvehr-
angehörigen möchte ich für diese Geschenk der Firma C+S ein herzliches Danke-
schön aussprechen. r.,t,

Die Altersabteilung der l-reiwilligen Feuerwehr OberescJr
v.l.n.r-: Edmund Schellenbach, Gerhard Hoen, Nikolans Buchheit, Günler Scher

Anlon Scher; vorne: Eltrenbrandmeister Hans Wolperdfuger
Es fehlen auf dem Bild: Oskar Niederkorn, Edelbert Johannes, Alfons Johannes
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Chronik des Spielmannszuges Oberesch

In den Jahren 1924 bis 1926 wurde in Oberesch erstmalig ein Spielmannszug gegrün-
det. Er bestand damals aus acht Personen. Die erforderlichen Instrumente wurden
vom Verein beschaffi und bezahlt. Die Finanzierung der Uniformen und Instrumente
erfolgte aus dem Reinerlös von Theater- und Tanzveranstaltungen.
Der Verein ist dann in den Kriegswirren 1939-1945 untergegangen. Erst am 28. No-
vember 1971 wurde der seit langem gehegte Wunsch, wieder einen Spielmannszug
ins Leben zu rufen, Wirklichkeit.
Ihm gehörten zunächst 14 Mitglieder an. Doch schon wenige Monate später hatre
sich seine Stärke verdoppelt, wobei zu bemerken ist, daß zu den Mitgliedern aucii
neun Mädchen zählten. Die Ausbildung und Leitung des Spielmannszuges übernahm
damals Feuenvehrkamerad Robert Mansion aus Roden.
Den ersten öffentlicherr Auftritt hatten wir in Silwingen beim Feueru'ehrfest, bei dern
der !'erein schon gleich sehr gut ankam. Die Finanzierung der not*'endigen Instru-
mente, die durch die Vergrößerung des Spielmannszuges erforderlich rvaren, erfoig-
te aus dem Verkauf von Schrott und Altpapier.
Die Gründung des Vereines ist auf die Initiative des damaligen Wehrflihrers Hang
Wolpertinger zurückzuflihren., der auch im ersten Jahr den Vorsitz des Vereins über-
nahm. Wenig später bekam der Verein seinen eigenen Vorstand und auch seine eigens
Kasse. Vorsitzender war nun Alfons Johannes, ihrn folgte dann im Amt des ersten
Vorsitzenden Anton Scher der nach zwei Wahlperioden den Vorsitz an Herben
Simmermann abgab. Simmermann leitete dann den Verein bis Juli 198 I . Im Sommer
1981 befand sich der Verein in einer tiefen Krise, die auch fast das Ende des Vereines
hervorgerufen hätte. In dieser Krisenzeit hatten sich die Herren Kurt Jebautzke, Al-
fons Johannes und Benno Wolpertinger bereit erklärt, den Verein komissarisch wei-
terzufi.ihren. Im März 1982 wurde dann Herr Benno Wolpertinger zum neuen Vorsit-
zenden gewähli.
Herrn Wolpertinger gelang es wieder, Ruhe und Ordnung in den Verein zu bringen.
Dieses Amt führte er mustergültig 12 Jahre, bis er 1993 aus gesundheitlichen Grün-
den den Vorsitz nicht mehr weiterführen konnte. Seit Mai 1993 ist Herr Paul Hoen
Vorsitzender des Fanfarenzuges Oberesch. Die Geschäfte \nrrden von Herrn Kurt
Jebautzke fünfzehn Jahre lang vorbildlich geführt. Aus Altersgründen trat Herr
Jebautzke zurück und übergab das Amt an Herrn Stefan Scher.
Von Anfang an waren wir ein reiner Spielmannszug mit Marschtrommeln und Quer-
flöten. Die Uniform war feuerwehrblau. die Mädchen trugen Röcke. Mitte der sieb-
ziger lahre wählte man als Vereinsfarbe grün-weiß. Damals wurden auch die ersten
grünen Uniformen besorgt. Ende der siebziger Jahre stellte man sich dann auf Natur-
fanfaren um, denen nach und nach Ventilfanfareg Trompeten. Tenorhörner, Posaunen

und so weiter folgten.
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Die musikalische Leitung hat von der Gründung bis heute immer noch Robert Mans-
ion, dem hierfür auch an dieser Stelle herzlich gedankt sei. Der Verein, der sich
mittlerweile auch Fanfarenzug nennt, besteht zur Zeit aus 42 aktiven Mitgliedern.
Jährlich tritt er bei ca. 30 bis 35 Darstellungen auf. Auch ist er im Ausland sehr
bekannt. Dies sieht man schon an den Einladungen, die aus der Tschechei, Norwe-
gen, Paris, Orleans, Normandie und sogar aus New York zur Steuben Parade kom-
men.
Zu den Höhepunkten der letzten Jahre zihlen u.a.: 1987 - l. Platz beim Wertungs-
spielen in KrumpendorflÖsterreich, 1993 - 2. Platz beim internationalen Wertungs-
spielen in Tournai./Belgien.
Der Verein kommt ohne Mitgliedsbeiträge aus. Er finanziert sich fast ausschließlich
aus Honorarenvon Auftritten und Spenden. Es besteht auch noch ein Förderkreis.
1989 wurden für einige tausend lv{ark wieder neue Uniformen angeschafü. Die alten
waren mittlerweile verschlissen. Auf der neuen Uniform tragen rvir das Wappen des
Grafen von Esch, Erbauer der nahegelegen Burg Esch.
Der Fanfarenzug ist, wie es oft heißt, das Aushängeschild des Ortes Oberesch im
Gemeindegebiet Rehlingen-Siersburg. Im Jahre 1991 konnte der Verein auf ein zrvan-
zigähriges Bestehen zurückblicken.

Wir danken
den Sponsoren
Autohaus Opel Megrrin, Rehlingen; der Firma Maas, Cornpu-

tersysteme, Beckingen; der Firma Kössinger, Schierling; der

Finna Zie gler, Gien gen/B r eLZ; der Firma Hus singe r, Merzig ;

Heidi Magar, Saarland-Versicherung und Herrn Josef Wiesen,
Nordstern-Versicherung ftir ilue großzügigen Spenden.

An dieser Stelle sei auch all denen gedankt, die nicht genarult

werden wollen und in Form von Geld- oder Sachspenden zum

Gelingen der Festtage einen wichtigen Beitrag geleistet haben.

Ebenso giit unser Dank den vielen Freunden, die durch ein

Inserat in dieser Festschrift uns behilflich waren, unsere Ver-

anstaltung durchzuflihren. Die Leserinnen und Leser dieser
Festschrift bitten wir, bei ihren Einkaufen und Dienstleistun-
gen die Inserenten besonders zu beachten.
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